
Merkblatt zur Haltung von Farbratten für Haltungsbeginner (Bereich Berlin – Brandenburg).

Bevor man sich eine neue Tierart als Mitbewohner aussucht, muß man sich über diese umfassend informieren. 
Wir gehen davon aus, daß sie sich bei einer der u.g. Institutionen umfassend haben beraten lassen, und wollen ihnen mit diesem 
Merkblatt noch ein kleines Kompendium “mit auf den Weg” geben, das ihnen anfangs vielleicht das eine oder andere Mal recht 
nützlich sein kann. Die wichtigsten “Tips & Tricks”, sowie die Grundlagen, häufig gestellte Fragen und sonst selten angesprochene, 
aber wesentliche Punkte haben wir versucht, zusammenzufassen. Sollte ihnen noch etwas einfallen – wir freuen uns über ihre Ideen! 
In diesem Sinne wünschen wir ihnen viel Freude mit ihren neuen Mitbewohnern!

1.               Ansprechpartner bei allen Fragen rund um die Heimtierratten:  

Institution: Angebote:

Das Tierhausi. Unabhängige Pflegestation im 
Kleintierbereich (Schwerpunkt Farbratten).
www.das-tierhausi.de

Notfalltiervermittlung, Beratung (in Notfällen 24 h), Tierheimbetreuung, 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Ratten, regional Berlin und 
Umland, Informationsstände.

ReG (Regionalgruppe) Berlin Brandenburg des 
VdRD e.V.
www.rattenhausen.de

Notfalltiervermittlung, regionale Tierarztliste, Beratung, Tierheimbetreuung TH 
Berlin, Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Ratten, Informationsstände 
– Veranstaltungstermine siehe Internet, monatliche Treffen – jeder ist herzlich 
eingeladen!

VdRD e.V. (Verein der Rattenliebhaber und-halter 
in Deutschland e.V.), Dachverband.
www.vdrd.de

deutschlandweite Notfalltiervermittlung, Tierarztliste, Beratung, 
Tierheimbetreuung, Ansprechpartner für alle Fragen, Informationsstände – 
Veranstaltungstermine siehe Internet, sehr viele sonstige Angebote, 2 x jährlich 
Vereinstreffen, Mitgliedsanträge siehe Internet.

Rattenforum (größtes deutsch – europäisches 
Forum für Rattenliebhaber).
www.rattenforum.de

Notfalltiervermittlung, Transportdatenbank, Threads zu ziemlich allen rattigen 
Themen, gute Informationsquelle, viele User, Fragen jederzeit mgl.

andere Rattenforen (die wichtigsten Foren).
www.rattentreffpunkt.de/forum/
www.ratteneck.com/
http://rattenbande.net/forum/

Notfalltiervermittlung, Transportdatenbanken, Threads zu vielen rattigen 
Themen, gute Informationsquellen, teils regional, teils Tierarztlisten, 
Reinschauen lohnt sich!

Buchempfehlung vom Tierhausi: 

Ingendahl, F., “Ratten.”, Augustus – Verlag, ISBN 3-8043-7132-9, wird leider nicht mehr aufgelegt!
Langos, A., “Pfiffige Ratten.”, Kosmos – Ratgeber, ISBN 3-440-08973-8, noch erhältlich, auch in neuer Auflage!
Club der Rattenfreunde CH, "Leitfaden zur optimalen Rattenhaltung.", zu bestellen unter: www.rattenclub.ch, erschienen 2006!

2.               Notfalltiervermittlung.  
Bitte beginnen sie ihre Tierhaltung am besten mit drei gleichgeschlechtlichen (Vorbeugung Vermehrung!) Ratten eines Rudels, in 
den regionalen Notfallisten (siehe oben) finden sie verantwortungsvolle Vermittler die ihnen bei der Auswahl der Tiere gern 
behilflich sind. Die Tiere sollten noch jung sein, damit sie auch lange Freude an ihnen haben werden. Alle Tiere werden von 
verantwortungsvollen Vermittlern nur gesund und handzahm mit Schutzvertrag (ähnlich wie im Tierheim) abgegeben. 
Diese Vorraussetzungen (ehrenamtliches Engagement) bestehen woanders nicht, deshalb raten wir ihnen vom Erwerb (Tier als 
“Ware”) der Ratten im Zoohandel, bei Züchtern (Vermehrung!) und privaten Vermehrern grundsätzlich ab (kranke Tiere, trächtige Tiere, 
unterschiedliche Geschlechter).

3.               Aktion “nimm drei”!  
✔ Ratten sind Rudeltiere, nur zu zweit ist eine Haltung nicht artgerecht und die Tiere fühlen sich nicht wohl.
✔ drei Tiere verbrauchen nur ein Minimum mehr an Platz, Zeit und Geld und werden genauso zahm.
✔ nur zu zweit findet eine “Zweierverprägung” statt, wobei die Tiere spezielle Rudelaufgaben wahrnehmen und unter immensem 

sozialen und negativen Stress leiden.
✔ verstirbt ein Partnertier in einer Zweierverprägung, kann es vorkommen, dass das andere Tier sich zurückzieht und aus Trauer 

ebenfalls verstirbt oder keinen Partner mehr annimmt.
✔ verstirbt ein Partnertier in einer Zweierverprägung, muß man sich als Haltungsbeginner mit einer schwierigen, evtl. sogar 

unmöglichen Integration (Zusammenführung von Tieren) auseinandersetzen.
✔ ab einer Gruppe von drei Tieren gibt es alle diese Probleme nicht mehr, deshalb nehmen sie immer drei Tiere auf!

4.               Unterbringung, Einrichtung.  
✔ einen Großteil ihres Lebens verbringen ihre Farbratten in ihrem Gehege, deshalb sollte es angemessen groß und eingerichtet 

sein, eher höher als flach, für 3 Tiere sollte das Innenraumvolumen 400 l nicht unterschreiten.
✔ Selbstbauideen sind in den Foren zu finden, ansonsten empfehlen wir Volieren von System – Finster (www.system-finster.de) 

oder Unidom (www.uni-dom.de), auch Vogelvolieren verschiedener Hersteller kommen in Betracht.
✔ Ratten haben kräftige Nagezähne – meiden sie Angebote im ZFH (Zoofachhandel) mit Plastik – Bodenwannen und schnell 

rostendem Gitter! Achten sie auf den Gitterabstand (bis 1,0 cm max.) bei Jungtieren und guten Zugriff durch große Türen!
✔ stellen sie ihre Gehege zugluftfrei, an einem ruhigen Platz und sicher im Wohnbereich auf!
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✔ das Gehege braucht mehrere Etagen, um diese vor übermäßiger Verschmutzung zu schützen belegen sie diese einfach 
umweltfreundlich mit alten Zeitungen (wird auch gern als Nistmaterial verwendet).

✔ das Gehege braucht viele Versteckmöglichkeiten und Schlafhäuser, besonders freuen sich die Tiere über Einrichtung aus 
Holz, Heunester, Hängematten und Röhrentunnel, ein Blick in den örtlichen Baumarkt kann meist einiges an Geld sparen.

✔ Ratten sind reinliche Tiere – sparen sie Zeit bei der Reinigung und gewöhnen sie sie an eine Nagerecktoilette, mit Winston 
Öko (Rossmann) befüllt leisten sie zusätzlich einen Beitrag für die Umwelt, ihre Gesundheit und die Gesundheit der Tiere (und 
für ihren Geldbeutel).

✔ die Einstreu für die Bodenwanne sollte (Gesundheit! Allergien!) staubfrei, geruchsbindend, saugstark und im besten Fall auch 
preiswert sein. Das Tierhausi empfiehlt hier bspw. Allspan (für Rennpferde hergestellt), im Internet sehr günstig über 
www.pferdefuttershop.de zu beziehen. Man erspart sich teure Einstreu in kleinen Abpackungen aus dem ZFH und muß auch 
keine großen Säcke nach Hause tragen.

5.               Ernährung.  
✔ ein gutes Grund – Trockenfutter, was im Gehege immer vorhanden sein sollte, ist bspw. das Rattima vom Timmermannshof.
✔ Zusatz-, Konservierungs- und Farbstoffe sowie nicht eindeutig deklarierte Zusätze haben im Tierfutter i.A. nichts zu suchen. 

Fragen sie nach!
✔ frisches Wasser über eine handelsübliche Nippeltränke muß immer vorhanden sein.
✔ tägliche Frischfuttergabe: immer: Obst, Gemüse, ab und zu: gekochte Nudeln, Reis, Kartoffeln, seltener: tierisches Eiweiß in 

Form von gekochtem Ei, Joghurt oder mildem Käse, fettarme und ballaststoffreiche Leckereien (bspw. Keimlinge, Haferecken, 
vegetarische Hundekuchen).

✔ überwürzte, stark fett- oder zuckerhaltige bzw. denaturierte Speisen sind für Ratten gesundheitsschädlich.

Trockenfutter und Gehegeeinrichtung können sie günstig über den Link auf unserer Tierhausi – Webseite zu Zooplus 
(zuverlässiger und preiswerter online – Tierfachhandel) bestellen, damit unterstützen sie gleichzeitig unsere Arbeit für die 
Notfalltiere!

6.               arteigene Besonderheiten.  
✔ Ratten brauchen täglich Freilauf für ca. 2 h in einem gesicherten Bereich unter Beobachtung (ohne Kabel, giftige 

Zimmerpflanzen, andere Tiere und Gefahrenquellen), gewöhnen sie allerdings die Tiere erst an sich, bevor sie ihnen Freilauf 
geben, damit sie auch wieder zurückkommen (ca. 2 -3 Wochen Beschäftigung der Tiere am Körper).

✔ beseitigen sie baulich sicher alle “Schlupflöcher” im Freilauf, v.a. hinter größeren Schränken!
✔ Ratten sind intelligente Nager, Schäden an der Einrichtung des Freilauf sind vorprogrammiert – Möbelecken können sie durch 

Aluwinkel (Baumarkt), unvermeidliche Kabel durch Metallschläuche (Baumarkt) sichern.
✔ bieten sie den Tieren Spielmöglichkeiten im Freilauf (siehe Internetadressen), so lernen sie sich an bestimmten Orten eher 

aufzuhalten. Aber kein noch so schöner Spielplatz ersetzt die Beschäftigung mit ihnen!
✔ Urin – Markierungen sind nicht geschlechtsspezifisch und werden generell gesetzt.
✔ Ratten können auch aus dem Stand sehr hoch und weit springen, als Auslöser genügt ein kleiner Schreck – nehmen sie daher 

ihre Tiere niemals mit wenn sie die Wohnung verlassen, auch nicht auf den Balkon, achten sie auf geöffnete Fenster! 
Farbratten sind Heimtiere und als solches in der Natur nicht überlebensfähig.

✔ Ratten sind vermehrungsfreudig (Reproduktions – Strategen) – egal in welchem Alter dürfen die unkastrierten Geschlechter 
nicht gemeinsam gehalten werden (Jungtiere müssen mit spätestens 5 Wochen getrennt werden). Durch Altersträchtigkeit 
riskieren sie das Leben der Rättinen!

✔ halten sie niemals Weibchen und Böcke, auch wenn sie glauben, ihre Gehege seien ausreichend gesichert. Kastrieren sie die 
Böcke, erleichtern sie sich und ihren Tieren das Leben und beachten sie nach der Operation die Quarantäne von 14 Tagen 
(Böckchen noch zeugungsfähig)!

✔ Rattenböckchen sind, bei Abwesenheit des anderen Geschlechts, nicht geruchlich intensiver als Weibchen, werden aber meist 
schmusiger und ruhiger als diese.

✔ setzen sie niemals sich unbekannte Tiere einfach zusammen, das kann den Tod der Tiere zufolge haben.
✔ sollte sich ein Tier seltsam verhalten, apathisch wirken oder wenig fressen, gehen sie bitte beim kleinsten Anzeichen sofort 

zum Tierarzt (Tierarzt – Listen siehe o.g. Internetadressen), Ratten sind Fluchttiere und zeigen erst Unwohlsein und 
Schmerzen, wenn es unvermeidbar – also fast schon zu spät ist!

✔ Fundtiere: sollten sie Tiere finden, geben sie diese bitte in den Tierheimen oder bei uns ab, sollten sie sie aufnehmen wollen, 
lassen sie sie gründlich von einem rattenerfahrenen Tierarzt untersuchen und gegebenenfalls auf Parasiten behandeln. Sie 
riskieren sonst ihre Tiere anzustecken oder auch selbst zu erkranken! Das gilt für alle Heimtiere, ebenfalls für 
übernommene Tiere aus unkontrollierter privater Haltung.

✔ Naturmaterialien, die dieser entnommen werden, müssen vor dem ersten Kontakt mit ihren Tieren von Keimen und Parasiten 
befreit werden, schieben sie diese in den Backofen (5 min. bei 90 °C)!

✔ Farbratten sind keine Fabelwesen, Ekeltiere oder sonstige Absonderlichkeiten, sondern ganz normale Heimtiere wie 
Kaninchen, Meerschweinchen oder Hamster. Sie haben wie diese arteigene Besonderheiten, aber bitte glauben sie keinen 
Mähren und Märchen – keine Ratte führt ihre blinden Artgenossen an Strohhalmen, kein Weibchen kann durch Windbestäubung 
fruchtbar werden und keine Ratte kann einen Atomschlag überleben...

Begegnen sie lieber ihren Tieren unvoreingenommen, lernen sie sie kennen als hochintelligente, hochsoziale Tierart mit 
arteigenen Bedürfnissen – und all ihren liebenswerten, eigenen Persönlichkeiten.

Sollten sie Fragen oder Probleme zu oder mit ihren Tieren haben – wir helfen ihnen und ihren Tieren gern!
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